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den Jahresanfang, blieb aber deutiich hinter den flir jedes der drei Vorjahre er-
mittelten Ziffern zuriick. Im Anschiu3 an eine steile Zunahme in den ietzten Mo-
naten des Jahres 1973 wies die effektive Gesamtproduktion 1974 in den ersten Mo-
naten auch noch sehr hohe Waehstumsraten auf, doch dann biieb die Kurve auf h5ch-
stem Stand gieichmâgig f lach und fiel im letzten Quartai merkiich ab.
Die sprunghaf te Zunahme der Produktion Ende 1973 und Anfang 1974 hatte die be-

reits 1973 eingetretene Kapazitâtsausiastung noch verschârft, wodurch kurzfristig
weiteren Produktionssteigerungen eine Grenze gesetzt war. Auch an der angespann-
ten Lage auf dem Arbeitsmarkt àânderte sich in den meisten Monaten des Jahres 1974
nichts. Eine nachteiiige Beeinfîussung der Produktion ergab sich ferner durc- die
hâufig auftretenden Arbeitsunterbreehungen, insbesondere in Frilhjahr und Sommer.
Ais die Nachf rage im Friihjahr auf einigen Wirtschaftssektoren merkiich abfiaute,
verringerte sich ai1mâhiich die Beiastung der Kapazitit, und der Mangel an Ar-
beitskrâften und Materiai spielte nun eine weit geringere Rolle.

Kanada im Vergieich zu den USA

Das Jahr 1974 war insofern bemerkenswert, ais die wir 'tschaftiiche Entwickiung
in Kanada in ganz ungew3hniichem Mage von der in den Vereinigten Staaten abwich.
Sowohi dem nominelien wie dem effektiven Wert nach ging die Nachf rage insgesamt
in den Vereinigten Staaten sehr viel frfiher und spiirbarer zuriick ais in Kanada.
Bei Zugrundeiegung der Marktpreise lag das amerikanisehe Bruttosoziaiprodukt 1974
8 % üiber dem des Vorjahres. Diese Zunahme war nur etwa haib so grog3 ais die für
Kanada geschâtzte Wachstumsrate. Da die Preise in den USA ungefâhr ebenso selineli
stiegen wie in Kanada, iâ8t sich das unterschiediiche Nachfragekiima am deutlicx-
sten an der effektiven Produktionsieistung abiesen. In den Vereinigten Staaten
erreichte das Bruttosoziaiprodukt mengenmâf3ig im letzten Quartai 1973 einen Spit-
zenstand und fiel dann im Lauf e von 1974 ab. Im Jahresdurchschnitt biieb es mehr
ais 2 % unter dem Stand von 1973, und im letzten Quartai iag es um 5 % niedriger
ais ein Jahr zuvor. Im Vergieich dazu veranschlagte man in Kanada eine Zunahme
von Jahr zu Jahr um 3,5 % und netto eîne anscheinend geringfiigige Verânderung von
einem Jahresende zum anderen. In beiden Lândern blieb die Beschâiftigtenziffer im
Verhâltnis zur Produktion wâhrend des ganzen Jahres bemerkenswert stabil, doch
setzte in den Vereinigten Staaten gegen Ende des Jabres ein dramatisches Anstei-
gen der Arbeitsiosenziffern ein. Dort erreichte die saisonbereinigte Arbeitslo-
sigkeit Anfang Januar 8,2 % gegeniiber 6,7 % in Kanada.

Trotz einer âhn1ich veriaufenden Preishewegung in Kanada und den Vereinigten
Staaten zeigten sich auch auf diesem Gebiet gegen Jahresende erste wesentiiche
Unterschiede. Einige dem amerikanisehen Preis- und Kostenindex zugrundeliegende
Faktoren schienen letzthin einem, Abfiauen der Inflation in nâchster Zeit giinsti-
ger zu sein, ais das in Kanada der Fali ist. Obwohi die Lohnkosten pro Einheit
in den Vereinigten Staaten - teilweise wegen einer noch ungilnstigeren Produktivi-
tâtsentwicklung ais in Kanada - sehr schneii zunabmen, wiesen das Lohn- und Ge-
haltsniveau dort eine mâBigere Steigerungsrate auf ais hier. Bei den Wochenil5hnen
war in den Vereinigten Staaten keine ausgesprochen beschieunigte Zunahne zu ver-
merken. Zumindest ab Mitte des Jahres schienen dort die Tarif abkommen nur die
Hâlfte der Steigerungsstaf-fei zu erreichen, die fiir Kanada festgestellt wurde.

(Aus dem Jahresbericht fiir 1974 der "Bank of Canada")

Ein FUnfjahresplan fUr Kanadas Naturschutzparks und historische Stýtten

Der Bundesminister für die Angelegenheiten der Indianer und die Entwicklung
der Nordgebiete, Judd Buchanan, hat ein umfassendes Prograinm ffir den Ausbau von
bundeseigenen Naturschutzparks, historischen Parks und Gedenkstâtten sowie von
landschaftlich und historisch interessanten Land- und Wasserwegen verkündet.
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